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« Central City hält eine große 
Viert-b Jnll Feier ab mtk Montag. 

« Südllch von Erst-IMME- qad eiJ 

am Samth ein verheerenchs Hagel- 
.wetter. und sind mu- gseringe Aus- 

sichten für eine Ernte dieses Jahr. 
« Die Bankhäuser von J. L 

Brand-Dis FI- Sons und der United 
States National Bank in Omaha 
wurden gestern vereinigt, unter dem 
Namen der lehnten A. D. Bran— 

. Exz- ist dkk windeka 
« Vom Blitz erschlagen wurde der 

Former Frank Ekcheu am Freitag 
bei Arkadim während er Alfalfa 
mühte Ein-s der Pferde, die vor 
die Maschine Kern-tut waren, wurde 

exenfalls getö 
« Um. Jennings Bwan, fr» Von 

ln verheirathete sich am Frei- 
tag in Grund Late. Colo., mit Fri. 

Berges aus Milkvaukee. Dac- 
W Paar wird sein Heim tu Tuc- 
son. Reiz» aufschlagen 

« Der Little Nemaha Niver nord- 
bftlich von Auburn stieg Freitag wie- 
derum über die Ufer und über- 

" schwenkntte alle Riedernngen Gerade 
) wo man vorher die betten Aussichten 

auf eine reiche Ernte hatte ift jetzt 
alles vertviiftet. 

« Die Fenfterrahmeni nnd Thü- 
itensFabrik von Adams und Kellen 
in Omaha brannte am Freitag nie- 

. der Ein angrenzender Holzhaf toäre 

-t beinahe ebenfalls-den Flammen ver- 

fallen. Die gefammte Feuer-mehr 
Hauche-V mußte hgrheieilen nni dass 

Feuer bewältigt-n sit können- 
s « Die Wohnung des Weinhiindlero 

I- m Muka m Manto-c wir-de am 

oatag vorn Bitt Und he- 

IW indem das ff eriffen 
wurde. Frau stu wur für 

s IF Zeitloacxtbetgnbt aber ngcht ver; er » war en zwe Hist-its sitt Weg tn Brand 
gefetrt nnd brannten nieder. 

&#39; Der 26sjöhrige Miit O’Neili 
von Shclton ertrant am Montag 
Morgen beim Baden im Platte Er 
war an eine tiefe Stelle gerathen- 
und vermochten feine siameraden ilnn 
nicht zu helfen. Der Ertrnntene 

N( ar uswerheiratvet, und tani erst 
var drei Monaten aus« Cliirago nach 
Shelton 

&#39; Der Stall von Robert Mitlei- 
bei Table Rock wurde am Dienstag 
Morgen vom Btin getroffen und an- 

gezündet Man bemerkte die-:- aber 

rechtzeitig genug daf; man das Feuer 
lafchen konnte. Vor zwei Jahren 
wurde ein Stall, der auf derselben 
Grundmaner stand, vom Bliy getrof- 
fen und brannte total nieder. 

» Ein Tornado richtete ain Frei- 
tag großen Schaden an in West 
Point nnd Umgegend Die ta- 

tholifche Kirche dortfelbft, ein Pracht- 
Fest-de im Werth von 320,000, 

,
«

.
«

 .
-
 

f
-
 

zum großen Theii zerstört 
war mit stäwu gegen 

»E- verfichert Ein M 
Jng in der Stadt wurden 
strichr oder weniger beschädigt aber 

Des find keine Menschenleben zu he- 
en. Der Sturm war faft ohne 

W Verwarnung über die Stadt 
F hereitigebrochem Als der Sturm 
;- voriiher war wurde die ganze Ge- 

gend durch einen wolkenbruchähnlis 
,-.chen Regen heim efucht, der auch be- 

trächtlichen Schagen anrichten. 
— 

) 

Zufrieden nnd glücklich. Hin Elsas. 
Rieck von Primrofcc Neb» schreibt: 
--Möchtc Ihnen mittheilekn daß For- 
ni’s Alpencköuter ein-.- ausgezeichnete 
Medizin ist. Meine Frau nat dieses 
Heilmittel eine Zeit lang gebraucht, 
und sie sagt, sie fühlt sich wie neuge- 

boren. Sie ist neunundfiinfzig Jah- 
ct, aber jetzt wieder im Stande- 

» 
Arbeit zu thun. Sie bat kaum 

HA- sich während des Tages einmal 
Merzusedem aber sie ist zufrieden 

seitab glücklich. Sie ist lange Zeit 
Extra-if gewesen, und wir haben sehr 
viel Geld für Arme und Medizinen 

»Hausgegebeti, aber ohne Erfolg. Jetzt 
J haben wir noch eine Floiche Medizin 
is· an Hand. Wenn wir in Zukunft ie 

wieder Medizin ebkauchen sollten, 
dann werden wir k okniJ Aipenkräus 
ter bestellen« 

« 

For-MS Alpenkräuter bri die 
Gesundheit in M Heim durch inde 
rang und heilunq von Kr 
Tausende haben über feine Gesund- 
heit dringende M Zeugnis abge- 

siegt Keine AppthekersMedizitr 
Wird von Spezialssgenten geliefert 
Wenn Sie keinen Agenten kenne-n 
und sich dafür interessieren schreiben 
Su- direft an Dr. Peter Faimusy 
sc Saus TOMKY- IIZHUS So. 
Hoyne Ave» Chicago, Ju. 

Staatsschaymeisier Bein-f konnte 
konstatieren daß alle Staatsschulden 
Nebraska’iz getilgt sind. Er hat so- 
eben die letzten ausstehendcn War- 
rants ausgenommen 

W- 

Libetasss bekühmtes New Yorkek 
Orchester wurde wieder engagiert für 
die kommende Staatssair in Lincolm 
und ist deshalb für ausgezeichnete 
Musik gesorgt. 

Der Polizeiches etliesk, wie alljähr- 
lich, die Mahnung daß die Hunde- 
steuer atn tsten Juli, gestern. fällig 
war-: es nützt aber sehr wenig, nnd 
nur die Wenigsten haben ihre Hun- 
desteuer bezahlt, wie gewöhnlich 

Sämmtliche Finsternis-en rücken 
gegen die Einkommensteuer-norlage 
in’s Feld welche Tait ilnten aufzus- 
hatkgen beniiibt ist« daß die Geld- 
Oktopnsse besiegt werden könnten. 
dasiir ist auch nicht der blasseste Hoff-» 
nnngssclnnnner vorhanden j — 

.«. 

· 
Heini Ist-main Gras de Lmnbekts 

und Herbert Latlsatn machen dian 
Versuch, den englischen stanal vers 
Aetovlan zu überstiegen und dies 
von einem englischen Blatt dafiir of- s 
serirte Belohnung von 85,000 an 
erringen Den letzen Berichte-n nach 
befanden sie sich in Calaisz aus derj 
sranzösischen Seite und warteten auss 
günstiges Wetter siir die Fahrt Nun; 
die Halse können sie ans dem Was-; 
set kaum brechen wenn sie herun- 
ter-sollen sollten. und ertrinken wer- 

den sie auch schwerlich. da sie von 

Tarpedobabten begleitet werden« die 
jederzeit bereit wären sie herauszu- 

» Deshalb ist sdae Unterneh- 
men gar nicht se gefährlich wie es 
den Anschein bat. i 

) 
) Ja Lisroln wurde dieie Woche-i 
idurch J U Webfter der stumpf geil 
gen das- Bantgarantiegesen begonnenf 
Fiinizig de Itaatkshanten beklagen 
fich durch Webfter iiher das Diesng 
welches sie fiir verfassungswidrig er-q 
klären. Eine Klausel des Dankge- 
fetteis lzwingt solche Privatvanten die 
ihre Geschäfte weiteriiihren wollen 

zur Inforporativn Die Gegner des 

eliifetzes wollen diese tilauiel liefen- 
derri als Handhabe gegen dasselbe he- 

nichtn 
Später: Die Feinde des Bantges 

setze-J haben wirklich von Richter Von 
Deventer einen temporäre-n Einlmltrs 
tiefehl gegen dessen Durchführung er— 

langt. Die endgültige Entscheidung 
ifl nicht vor vier Wochen zu erwar- 

ten. 

Seht zweifelhaft erscheint und die 
Behauptung von E. E. Fieldsz in 
M daß Wirtltfchsften beisei- 
oder mehr revutierlich aeleitet wer- 

den«-können wenn dass Vergehen von 

Frei-Lunas durch die Stadtbehörde 
verboten ift. Fast litt-andere Wirthe 
stimmten ihm hierin-bei in der Dien- 

ftagsverfamtnlung dest- Lniaha 
Stadtraths. Auf den Wunsch dieser 
Wirthe beckte der Stadtkath ein Ver- 
bot gegen derartigen Freilunch aust» 

und erregte dies, wie berichtet wird, 

großen Arn-laue unter den anwesen- 
en Wirthen Es mag fein daß die 

Wirthe Geld fparen können durch 
Weglaffen des Freilunchs; daß dac- 

Vergeben von Lunch aber zur Schä 
digung ihres Rufes führen könnte-, 
ift wohl aus der Luft gegriffen. In 
faft allen- Wirthfchaften der alten 

Heimath und Enkel-Es überhaupt, 
giebt es, wenn auch keinen Freilunch 
doch zu trinken und zu elfen: find 
jene Wirthfchaftem wo man fich ge- 
niiithliih hinsetzen kann, etwa we- 

niger anständig als die amerikani- 
schem wo man nur zu trinken be- 
kommt? Das zu behaupten wäre 
einfach lächerlich 

—- Befucht die populiire Wirth- 
ft von Jenfen F- Larfen wo man 

leis einen uten Trunk bekommt. 
as beste D ck Bros. Bier, tets gut 

W- sowie guter alter hiökey 
III-· seine und Liköre und 

cigaeren findet man stets 

s Lomesy - 

« Besucht senken F- Larsenspo 
pulare Wirthschaft 

.-—— Tr. Kern, JstdcpendentsGei 
hinwe, Pl)ones:s: Jnd.14, Bell, 19. 

—-- Paul Walteriz und Tick Bader 
von Palmor waren am Freitag ein- 
mal wieder in der Stadt und ftattesj 
ten auch unserm ijjxe reine angeneh 
me Visite ab ! 

———Jol,nt Gallacher von Doniphan 
war der Erste der sich einschreiben 
ließ als Kandidat fiir die kommende 
Priiniirwatil Er bewirbt sich um 
die Routination fiir Supervisor des 
vierten Distriktg. 

August Rief-i zeigte uns einen 
prächtigen alten Weinstock bei seiner 
Wohnung, der sich vom Stamm aus 
nach allen Richtungen ausgebreitet 
hat und eine so große Laube bildet 
daß beinahe TUW Quadratsnß schön 
beschattet werden Dazu bringt ihm 
dieser Weinstock, der fast mit einein 

sVniun zu vergleichen ist« jährlich ei- 
ineu schönen Ertrag von Trauben. 
FEH ist wirklich eine Sehenemiirdigs 
trit. 

« Hans Scheel kehrte Freitag 
von St Joseph, Mo» zurück, wo er 
mit der Leitung der St. J. F- G. J 
Bahn Unterhandlungen pslog iiber 
Spezialziige für die diesjiilsrige 
Vierte-Juli-Feier int Sandkrog Es 
werden am Montag vier gsiige in je- 
Ider Richtung lansen lzwischen hier 
»und Schitntitisr’g Late. Die Zeit- 
der Ziige wird in der Anzeng an 
anderer Stellt-, angegeben Es steht 
eine wirklich großartige Feier in 
Aussicht, indeni Manager Scheel 

zahlreiche Attrattionen, mehr als je 
zuvor, erlangte siir das Nessett 

i s-— August Thesenvitz verheirathete 
sich mn Mittwoch tttit Irl Nellie. 
Routinet. Die Trauung-si- sand im. 
Hause der Mutter der July siids s 
westlich von hier aus 
statt, und wurde dass irr-neige Ewigff 

inist aus höchst solenne Weise gefeiert 
durch den zahlreichen zireiis von Be- 
kannten und Freunden die sich ein- 
fanden dein jungen Brautpnar aus 
der tiinstig vereinten Lebensbiihn 
Glück zu wünschen Die Brautleute 
sind beide ans- genchteten deutschen 
Familien entsprossen, nnd entbietet 
ihnen der Anzeiger und Lnsrold hier-l 
niit seinen herzlichsten Eegengmnnschs 
Möge ihnen dass Glück stetsd lächelnks 

Wahn-nd der Nacht von Frei-i 
:tag ans Samstag tunc-de in die Wa- 

ischen-i von Lea Web an Lst Lter 

xEtrasze eingebrochen, nnd hätten die 
Diebe den GeldschranL der ossenj 
stand beraubt dann waren etwa stltlltj 
sliiten gewesen Man hatte nämlich 
diese Summe in dein Schrank gelas- 
sen, nnd denselben nicht einmal ge 
schlossen Die Diebe riiuinten nnr 

den Caib Register aus-, der etwa Bis 
enthielt. Man hatte etliche Tage 
kein Geld deponirt, nnd niar desshalb 
so viel in der Kasse Or. Loeb war 
Freitag Abend nicht anwesend weil 
er sich univohl siihlte, nnd hatten die 
Angestellten es versäumt den ist-leid- 

schrank bei Geschäftsschlnß zn schlie- 
ßen. Man nimmt an dass die Diebe 
keine gewerbsmäßigen waren. Die 
Polizei hat noch keine Spur von den 
Thalern 

John tiiihler nnd Frau hatten 
Samstag Abend ein Runaioay dac- 
beinahe einen schlimmen Verlan Sie- 
nonnnen hätte. Als sie von einein 
Besuch bei Köhler&#39;s Schwiegereltern- 
John »dann und Frau in Links-:- 
Grove zurückkehrtem zerriß der swps 
rieinen ain Geschirr-, und dass 
P«ierd, ein großes feurigeo Thier, 
steckte den Kopf zwischen die 
Vorderbeine und brannte durch. 
Dass Thier war nicht zu hal- 
ten, und rannte in wilder Karriere 
den Weg entlang. Fred und Win. 
Hagge befanden sich in ihrem Buggy 
ebenfalls ans dem Wege-, und war-- 
den sie von dem daherlausenden 
Fuhrwerk gestreift. Das Bnggh der 
Gebrüder wurde vorn leicht demolirt, 
aber es gelang ihnen ihr Pferd im 
Zaume zu halten. Das Fuhrwerk 
von John Köhler wurde nmgewori 
sen. und beide Jnsassen hinausge- 
schleudert. Frau liöhler erhielt da- 
bei mehrere schmerzhafte- Kontnsioi 
nen; Join catn etwas leichter davon. 
Alle können von Glück saaen daß sie 
keine gebrochen-In Glieder davontra- 
gen. thlerTH Buggy ninrde fast 

"nzlich demolirt. Das muckekige 
serd Hbatte sich davon losgerissen 

und war nach Hause gelaufen 

-,-,—- 

k —- Sebr guter Takte Samen bei 
— »Hm-: Eifenwaarenhawdlung. 

e— Dass ssuhr Gesetz tritt heute 
in FRan In Qmaha wird man 
eine Wirttsschuft wie ehe-dem of entni- 
fcn, um dac- Gesetz auf seine Stich- 
haltigkeit zu prüfen 

-——--Jolm Knickrehm ist auf dem 
Wegåvfode gegen alle Angehörigen 
der Hundfamilie, und dacs mit gu 
txm Grund: irgend ein siöter hat 
Eis-m nämlich eine werthvolle Haus- 
knie, die stets treulich alle Mäuse 

F Ratten vekpuyt hatte, todtgebifs 

Notiz. 
Die Mitglieder der Reiail Mer- 

chants’ Association machen shiermit 
bekannt daß sie ihre Läden am Mon- 
«m, den 5. Juli um 12 Uhr Mit- 
tags für den Nachmittag schließen 
Herden« Der Sekretäcx 

-— Ei« wurde hier mit der Orga- 
mLßtion eines AutomobilsClnbs be- 
gonnen am Freitag. Folgende tem- 
poräre Beamten wurden erwählt: 
L. M. Taltnage, Präsident; Dr. Rö- 
der, Viee-Priiiident; O. E. Hart, Se- 
kketäk und Sehnt-meisten und Albert 
Merkw- Dr. Seal und Dr. Farnsi 
wol-tin Comite für Constitntion nnd 
Nebengesene Man will auf Verbes- 
serung der Wege und die Verallges 
meinenqu des AutosSports binar- 
betten 

Zur Rotiznshmr. 
Die umfangreichen Verbesserun- 

gen und Neueinrichtungen, womit 
ickj Lion’-:— Grove versehen ließ, find 
fest fertiggeftellt Die große neue 

Laube bietet zahlreiche Sitzplätze im 
kühlen Schatten nnd ist ein idealer 
Plac für Picknicker, Erfrischungen 
zu genießen, zumal sie auch gegen 
allen Regen schüyt Für kleine 
Vergnügungsgefellfchaften sowohl als 
Picknicksgiebt Hinten Whgneteren 
Pfaff als Linn Grove Man wen 
de sich um alle nöthigen Einzelheiten 
an Jolni Hann, 

Manngee 

Win. Lohding erlag ain Dien- 
stag Elltiottag der Schußtounde die er 

am Mittwoch letzter Woche erlialsen 
liatte Trotzdem man schon am vori- 
gen Donnerstag glaubte er liege jin 
Sterben blieb, er doch biss- Sonntag 
bei «Lteivußtseiii, und hatte man sogar 
zeitweise-fast Hoffnung ilin ani Le 
ben zu erhalten Vom Sonntag an 

ging esI jedoch bergab Init ilnu. Die 
Beerdigung fand in Eicstsi5, seiner 
sriilieren Heitnatb, statt. Der tran- 
ernden Wittwe bierinit unser Bei 
leid 

Notiz siir das Publifnnr 
Ali-n nnd nach dein lsten Juli usird 

da—.— Hei-n hochnradiger PianosJ an 

ltil West Zter Straße sein, an Stellt 
der früheren Adresse Lls West Zier 
Etr. Die Roß P. Cur-tue Co liuben 
einen Raum mit Illllenmn CL- Starr 
genuetiset, Und seit ilir Laden ver- 

grössert, neu modellirt und ausgestat- 
tet ist wird die-I ein mehr angepaß- 
ter Laden sein fiir die erstklassigen 
Madnverke von Pianoo welche die 
Cnrtiee Co. aus Lager hält. 

i Die Leiche decs sei-sinnigen Sta 
iniiilancs Stielban von EiidsOinalim 

Ader am 18. Juni bei Eiour City ini 

zFlnise ertrant, nun-de bei Bloir auf- 
geissnden und nach EiidsOnialia zus- 
riiitgebracht Stielban hatte da mit 
Anderen im Flusse treibende Baum- 
stiinnne herausgefischt und verkauft 
Au dein verhängniszvollen Tage tebr 
te Elielban eben zuriick von der Jagd 
aus einen Baumstannn, und sulir in 
seinem Nachen um eine Biegung, alg 

sicli plötzlich vom hohen Ufer seine 
Quantität Erde loslösle und in sein 
Boot fiel. Das Boot kenterte und 
ebe seine Genossen herbeitaineu war 

ei ertrunken Shelhan wird über- 
lebt von seinen Eltern, drei Schwe- 
stern und einem Bruder. 

« 
Isaria-semin. 
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Aukütbigung. 
Jch erkläre mich hiermi.t als Kan- 

didat für die republikanische Nomina 
tion für das CountvelerkssAmt, dem 
Willen der Stimmgeber unterworer 
tot-.- ausgedrückt in der Primitrmatpl 
am 17. August» 1909· 

AchtungsuoIL 
45--——51 Ed. E. Miso-. 

Anzeigr. 
Ich kiindige hiermit an daß ich 

Kandidat für die Nomination sei- 
tens der demokratischen und Peoples’ 
Judependent Parteien bin für das 
Amt als Countyclerk, dem Willen 
der Stimmgeber unterworfen, wie 
ausgesprochen in den am 17. August 
1909 abzuhaltenden Vortvahlen. 

« 

Ergebenst, 
br Richard Bün.3. 

Ankiiudigung. 
Jch erkläre mich hiermit ais stan- 

didat für das Amt des-.- Conntyfchatzs 
iiieifters, welches Aint ich jetzt inne- 
habe, nnd unter-breite ich deshalb 
meine Kandidatur den republikanis 
schen Stimmgehem zur Noniination 
bei der Vorwahl am 17. August 

AchtungssuolL 
Theo, P. Böiieik, 

its III Eu. Sang-Un 

Notiz. 
Hiermit dem Publikum Von Halt 

zur Notiz daß ich Kandidat 
hiis fix-s- die Wiederwabl als Coimty 
Sl)e:«iif, und empfehle ich mich hier- 
mit für die demokratische Romua- 
tion in der am 17. August stattfin- 
dcnden Primärwahl. Jch habe mich 
während meiner Amtszeit stets he- 
müht meine Pflichten fammtlich zu 
erfüllen, und werde, wenn erwählt, 
auch in Zukunft beflissen sein das in 
mich gesetzte Vertrauen zu rechtferti- 
gen. Achtunggvoll, 

J. M. Dunkel- 45s51 
M 

Insekt- « :·pr.-iche. 
seesässstssq In Este-en sus- Iee Ost-teue- 

IIOQ die schwör-eh 
Der französische Gelehrte Gast-m 

Bot-mer macht in der »Revue Hede- 
madaire« interessante Mittheitungen 
Biber Experimente mit Biene-i nnd 

H 

—l 
"l 

Ameisen; fee seinean wie diese· Insekten 
mit Hilfe der Fühlhörner sich unter- 
einander vetsiändigen. Baume-: et- 

zähli von einer Bienenkönigin, die in 
tin kleines metallisches Gewebe einge- 
schlossen wurde, dessen Maschen zu eng 
waren, um einer Biene Durchlaß zu 
zewähren. -Man brachte das kleine Ge- 
fängniß dann in den Bienenkorb zu- 
rück, dem die Königin entstammte, und 
versetzte die ganze Bienenkolonie in 
völlige Dunkelheit Nur von Zeit zu 
Zeit offnete man ein Guckloch u - zu 
beobachten. was im Inneren des ZU r- 

bes vorging. Kurze Zeit schienen He 
Bienen die Gefangenschaft ihrer Kri- 
nigin nicht zu bemerken. Plötzlich aber 
war eine größere Anzahl von Arbeits- 
bienen davon unterrichtet. Man salh, wie sie ihre Fühler durch das Meta - 

neh streckten, die Königin näherte sich 
ihnen, treuzte ihre Fühler mit denen 
der Arbeitsbienen, und es war, als 
begänne ein Gespräch zwischen ihnen 
Dann wurden fruchtlose Versuche un- 

ternommen, um die Königin zu be- 
freien. Nach einer Weile gaben die 
Bienen, offenbar resignirt, diese Arbeit 
auf; man sah einige Arbeitsbienen 
die sich dem Netze wieder näherten und 
mit ihren Zungen der Zunge der Kö- 
nigin Nahrung übermittelten. Ganz 
ähnlich herliefen die Versuche mit 
Ameisen. Wenn eine Ameise eine Ge- 
nosstn sucht, die ihr bei dem Trans- 
porte eines schweren Gegenstandes be- 
hilflich sein soll, so geht dieser gemein- 
samen Arbeit stets eine Verständigung 
vorauf; die eine Ameise nähert sich 
der anderen, berührt deren Fühler mit 
dern eigenen und sucht die Gefährtin 
offenbar zur Hilfe zu bestimmen, 
worauf die zweite der ersten alsbald 
folgt. Noch merkwürdiger ist die 
Thatsache, daß sowohl in den Bienen- 
törben wie in den Ameisenbauten eine 
plöhliche Verständigung auch ohne die 

iihlhörner eintritt die die ganze Ko- 
onie mit Blitzesschnelle in höchste U · 

rogung nnd zu fieberhafter Thätigteit 
bringt. Es gibt offenbar ein Alam- 
zeichen, das sich mit der größten 
Schnelligkeit durch den ganzen Bau 
sortpflanzt; auf welche Weise aber 
dies alles geschieht, hat die Forschun n? bisher noch nicht aufzuklären oernioch 

« Das Luftschiffer iCorps 
unserer mebesarmee besteht aus 
dreizehn Mann Hoffentlich befind- 
sich kein Abergläubxscher dunmter. 

L. 
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Eine große Bar- 

gain Sommer- 

Waifts für 
Frauen- 

werth bis zu M; 
jetzt nur 

95c 

Wir haben eine elegante Partie von Shirt 

Waists für Frauen Sie sind in den weißen 
und schwarzen Farben, nnd in einem verschie- 

denartigen Sortiment von Mustern nnd Figu- 
ren. 

Werth 82.00, Ni2.50 und 83.00, 

sd lange sie vorhalten, je zu 


